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In Europa ist lange Zeit das Bild von der Isolation Chinas verbreitet gewesen. Tatsächlich gab es 

intensive kulturelle Beziehungen Chinas sowohl zu Asien als auch in der frühen Neuzeit zu Eu-

ropa. Der Vortrag zielt darauf ab, diese Kulturbeziehungen und ihre Wirkungen auf China, aber 

auch zurück auf Europa aufzuzeigen und das Bild von der Isolation des „Reichs der Mitte“ zu 

dekonstruieren.

Einladung zum Vortrag mit kleinem Empfang


